
Pfarrbrief für unsere Gemeinden

68 /2017 Dezember

Heilig geist st. MicHaelst. laurentius

FOTO: MAKUs MÜLLer-BreMM



Adventszyklus 
2017

Lieder des Advent
1. Advent
In das Warten dieser Welt

2. Advent
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit

3. Advent 
O komm, o komm Emmanuel

samstags 18.00 Uhr und
sonntags  09.30 Uhr
in der Kirche Heilig Geist

jeweils

Geistenbeck, 
Stapper Weg 335
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Der Stammbaum Jesu wird Wurzel Jesse genannt 
und in der Kunst häufig so dargestellt. Mit dem Aus-
druck Wurzel Jesse wird auf die Geschichte ange-
spielt, in der der Prophet Samuel nach Bethlehem 
geht und sich die sieben Söhne jenes Jesse oder Isais 
ansieht, um dann den achten, der gerade Schafe hü-
tet, zum König von Israel zu salben. Ausgerechnet 
der Hirtenjunge David wird von Gott erwählt, den 
sein Vater Isai offenbar für nicht vorzeigbar hält. 
Nach einer Vision des Propheten Jesaja lässt Gott 
aus Jesse einen neuen Trieb, den Messias erwach-
sen.
Es ist ein anderer Baum, als wir ihn zu Weihnachten 
aufstellen. Weihnachtsbäume sind zwar schön anzu-
sehen, aber sie sind wurzellos. Für kurze Zeit erfreu-
en die grünen geschmückten Bäume uns. Spätestens 
am Dreikönigsfest fliegen sie aus dem Zimmern. Bei 
manchen Zeitgenossen werden sie bereits direkt 
nach dem 2. Weihnachtstag entfernt, weil sie schon 
die ganze Adventszeit im Zimmer aufgestellt waren 
und fälschlicher Weise die Weihnachtszeit als been-
det gesehen wird. Dabei fängt sie gerade erst an.

Unser Blick wird von Jesaja nicht auf den stolzen 
Weihnachtsbaum gelenkt, sondern auf das, was 
verborgen im Erdreich bleibt, die Wurzeln. Der Pro-
phet regt zum Nachdenken an: Muss ich mir ein-
gestehen, eher wie ein gefällter, abgesägter Baum 
zu leben? Bleiben meine Wurzeln an der Oberfläche 
ohne in die Tiefe zu gehen? Lebe ich so flüchtig, 
dass ich mich nie und nirgends verwurzeln konnte? 
Wer stand an meiner Wurzel, hat mich gepflanzt, 
begossen, gedüngt? Aus welcher Kraft lebe ich heu-
te? Wie viele Wurzeln der Hoffnung und Sehnsucht 
wurden im Laufe meines Lebens gekappt? Wo sind 
meine Glaubenswurzeln?
Der Blick auf die Wurzel Jesse zeigt, dass aus ei-
nem scheinbar abgestorbenen Wurzelstock, Gott 
neues Leben hervorbringt. Wo die Wurzel noch da 
ist, kann etwas werden. Mitten in der tiefsten Weih-
nacht bricht neues Leben hervor.
Es ist ein Ros entsprungen aus einer Wurzel zart, 
wie uns die Alten sungen, von Jesse kam die Art, 
und hat ein Blümlein bracht mitten im kalten Winter 
wohl zu der halben Nacht.

W eihnachtsgruß
O Wurzel Jesse gesetzt zum Zeichen für die Völker. 

Vor dir verstummen die Mächtigen, dich rufen die Völker.
Komm, O Herr, und erlöse uns, zögere nicht länger.

Mit dem Pastoralteam wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes neues Jahr.
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In einer würdevollen, von Pfarrer Michael Röring zelebrierten Messe in der Kirche Heilig Geist Geistenbeck 
fand am 7. Oktober die Krönung der neuen Majestäten des Schützenjahres 2017/2018 statt. 
König Stephan Horn mit seinen Ministern Oliver Klomp und Roland Neuß, Prinz Mike Horn mit seinen Rittern 
Jennifer Horn und lorenz Blaßen sowie Schülerprinz René Horn mit seinen Rittern Mandy Brocker und Hannes 
Blaßen wurden von Pfarrer Michael Röring die zuvor gesegneten Insignien überreicht. Brudermeister Hartmut 
Nix wies in seinen Worten noch einmal darauf hin, dass die gerade gesegneten und überreichten Silber nicht 
nur äußerer Schmuck sind, sondern auch die Träger gesegnet sind und die Silber sollen sie daran erinnern, 
dass sie Vorbilder sind und Verantwortung tragen.
Unter musikalischer Führung des Trommler-Corps Hockstein 1926 und unter Polizeischutz des Bezirksbeam-
ten Gerhard Willems erfolgte anschließend der Umzug zur Turnhalle auf der Steinsstraße.
Nach dem vom Trommler-Corps Hockstein 1926 begleiteten feierlichen einzug in die liebevoll geschmück-
te Turnhalle stellten sich Majestäten, Bruderschaftsfahne, Standarten und Wachgruppe auf der Bühne den 
Fotografen und dem Publikum. Bei der Vorstellung der neuen Majestäten durch den Brudermeister hieß es 
immer wieder Horn, Horn, Horn, Horn. Stephan Horn und seinen Söhnen ist das Kunststück gelungen, König, 
Prinz und Schülerprinz in Geistenbeck zu werden. Schützenfest-Montag im Festzelt Geistenbeck schoss er 
den Vogel ab und seine Söhne waren erfolgreich beim Schuss auf die Glücksscheibe. außerdem steht seine 
Tochter, die Vorjahresprinzessin, ihrem Bruder als Ritter zur Seite. Danach ein Ständchen vom Trommler-
Corps Hockstein 1926 für das Königshaus. es folgten einige Begrüßungen offizieller Gäste, an der Spitze die 
Bezirksvorsteherin Süd Barbara Gersmann und die Bürgermeisterin Petra Heinen-Dauber. Dann konnte der 
Tanzabend richtig losgehen. Viele Mitglieder des Rates der Stadt Mönchengladbach, die befreundeten Bru-
derschaften aus Hockstein, Giesenkirchen, Hardterbroich und Mülfort, Vereine und Gruppierungen und nicht 
zuletzt die gastgebende Bruderschaft Geistenbeck, füllten die Turnhalle. auch die jüngsten Repräsentanten 
der Bruderschaft, der Schülerprinz mit seinen Rittern, meisterten alle aufgaben, vom einzug bis zum auszug 
am späten abend, mit Bravour. 
Beste Musikbegleitung durch CaeBO, angetreten als Duo MoBo (Mona DaSilva und andreas Bottermann), 
während der ehrentänze und des gesamten abends garantierte eine tolle Stimmung in der Turnhalle. Das 
Publikum von Kindern über Jugendliche und junge erwachsene bis zu den junggeblieben Gästen, alle hatten 
einen Riesenspaß.                                                                                      Rolf Wateler, Pressesprecher

Krönungsmesse und Tanzabend der 
St. Josef Schützenbruderschaft Geistenbeck
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Neue Frauengruppe innerhalb der St. Josef Schützenbruderschaft 
Geistenbeck – Amazonencorps Geistenbeck

V.l.: Ilona Mörs, Chantale Stefes, Tanja Herrmann-Stefes, Ulrike Nix, Margret Bücheleres, Susan Millham
und Marion Drews                                                                                                                                                   FOTO: DieTer Mörs

Anfang des Jahres hatten sieben Frauen die idee, eine neue aktive Frauengruppe innerhalb der st. Josef 
schützenbruderschaft Geistenbeck zu gründen. Diese setzten die Damen dann schnell in die Tat um. Man traf 
sich monatlich und diskutierte über Namen und Aussehen der Uniform. Wie die Uniform aussehen sollte war 
schnell geklärt. Man einigte sich auf eine rote Uniformjacke mit schwarzer stoffhose. Mit dem Namen war 
das so eine sache, aber letztendlich wurde man sich dann auch hier einig und die neue Gruppe Amazonen-
corps Geistenbeck war geboren. Nachdem der Vorstand sein okay gegeben hatte, begann ein emsiges Trei-
ben. Wer näht die Uniformen, welche Art von stoff nehmen wir? schließlich wollte man ja jetzt auch schnell 
dazugehören. seit dem ersten öffentlichen Auftritt während der Krönungsfeierlichkeiten in Geistenbeck am 7. 
Oktober sind Margret Bücheleres, Marion Drews, Tanja Herrmann-stefes, susan Millham, ilona Mörs, Ulrike 
Nix und Chantale stefes nun mittendrin statt nur dabei. ideengeberin, treibende Kraft, Organisatorin von 
Versammlungen und jetzt 1. Offizier der Gruppe ist ilona Mörs. Für diese Aufgabe ist sie bestens gerüstet, 
ist sie doch als Königin des Jahres 2009 und als erste Geschäftsführerin der Bruderschaft eine exzellente 
Kennerin des bruderschaftlichen Lebens. 

Rolf Wateler, Pressesprecher 
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Bunt sind schon die Wälder…
…und auch die Seniorentages-

stätte Odenkirchen hatte sich für 

die Erntedankfeier am 10. Oktober 

herbstlich geschmückt. Nach der 

Begrüßung durch Frau Teresa Maj-

Volmering erzählte Pfarrer Diet-

mar Jung über die Bedeutung des 

Erntedankfestes und besonders 

über das „Danke sagen“. Daran 

anschließend wurde die Kaffeeta-

fel eröffnet. Nach dem Verzehr von 

Apfelkuchen ging es weiter im Programm. Neun Kinder des Kindergartens Hoemenstraße, mit zwei Betreu-

erinnen, sangen Lieder über die Ernte, den Herbstwind und über die wirbelnden Blätter. Zur Unterstützung 

hatten sie bunte Tücher mitgebracht. Natürlich wurde die tolle Darbietung mit großem Applaus und je einem 

kleinen Geschenk belohnt. Der Entertainer Joe Hill begleitete den Nachmittag mit seiner Musik, die einige 

Besucher zu einer Polonaise anregte und auch einige Tänzer auf das Parkett brachte. Anekdoten, Gedichte 

und auch Witze rundeten das Programm ab. Wie üblich wurde gemeinsam gesungen und zum Ende der Feier 

Äpfel und Birnen an die Besucher verteilt.                                                                                      

Walburga Kops

 FOTO: WALBURGA KOPS

Viele Menschen haben an meinen 60. 

Geburtstag gedacht. 

Dafür sage ich danke.

Danke für die vielen guten Worte und 

Ermutigungen. Sie haben mich in den 

für mich vergangenen schweren Tagen 

getragen. 

Danke für die Glückwünsche.

Danke für die vielen Spenden im Spen-

denzug. 2.760 Euro konnte ich so dem 

Verein Kleeblätter 21 übergeben. 

Danke für die Feier und den Empfang.

Danke.

Danke………
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Dickes Dankeschön von den Kleeblättern
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Für die sehr großzügige Spende in Höhe von 2760 Euro, die Pastor Röring anlässlich seines 60.Geburtstages 
dem Verein Kleeblätter 21 überreicht hat, möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Von diesem Geld werden wir Familienfeste, Fortbildungen und Förderangebote organisieren, die allen Kin-
dern, ihren Geschwistern und deren Familien zugutekommen werden. 
Unser Verein wurde 2014 aus einer bestehenden Elterngruppe gegründet und ist mittlerweile auf mehr als 50 
Mitglieder aus Mönchengladbach und Umgebung angewachsen. 
Familien, in denen ein Kind unter den Bedingungen von Trisomie 21(Down-Syndrom) lebt, finden hier Raum 
sich auszutauschen und Infos rundum das gemeinsame Thema einzuholen. 

Bei Interesse besuchen Sie bitte unsere Homepage: www.Kleeblaetter21.de

Herzlichen Dank nochmals Pastor Röring und allen Gemeindemitgliedern, die sich an der Spende beteiligt 
haben und den Kindern damit eine riesengroße Freude bereiten.

Uschi Tietenberg und Hiltrud Günner
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Diese munteren Mädchen und Jungen sind trotz des längst nicht überwundenen nachkriegschaos im Jahre 
1946 in die katholische Volksschu-
le Geistenbeck an der ecke Stap-
per Weg/Steinsstraße eingeschult 
worden. Die not war unvorstellbar 
groß und deprimierend der Blick 
auf die Trümmer- und Schutthau-
fen. Bei einem Fliegerangriff am 6. 
november 1944 wurde das Schul-
gebäude an der Steinsstraße zer-
stört und das Hofgebäude schwer 
beschädigt. in Selbsthilfe wurden 
die Fenster abgedichtet, damit die 
Räume überhaupt beheizt werden 

konnten. Trotzdem musste der Unterricht immer wieder ausfallen. in dieser  einschulungsklasse wurden mehr 
als 60 Kinder von der Lehrerin, dem Fräulein Quandt, unterrichtet. Trotz der widrigen Lebensumstände ha-
ben die Mädchen und Jungen den Mut nicht verloren und präsentieren sich in der Gemeinschaft doch recht 
fröhlich und munter dem Fotografen. Die not hat sie in besonderer Weise zusammen geschmiedet und eine 
Gemeinschaft gebildet, die bis heute Bestand hat, wie die jährlichen Klassentreffen das zeigen.                     

Damals im Jahre 1946

noch bis heute treffen sich regelmäßig die ehemaligen, die 1946  in die Volksschule Geistenbeck einge-
schult worden sind. Jetzt, am 4. Oktober, fand das jährliche Treffen in der Vitrine am Schmölderpark statt. 
Zum Teil mussten die Teilnehmer 
von weit – u.a. aus der Schweiz 
– anreisen, um das Treffen nicht 
zu versäumen. Sie alle haben die 
not und die Widrigkeiten in ihrer 
Jugend überstanden und haben 
– jeder auf seine Weise – die ih-
nen gebotenen Chancen genutzt. 
Heute können sie bei ihrem Treffen 
fröhlich miteinander feiern. Der 
freundschaftliche Zusammenhalt 
und das gegenseitiger Verstehen, 
das in Zeiten der not und der entbehrungen gewachsen ist, haben sich auch über die Jahre erhalten – auch 
wenn in den Gesprächen die erinnerungen an nicht so gute Zeiten immer wieder einmal aufkommen. es soll 
auch weitergehen. Renate Wittwer, die es nach  Wolfsburg verschlagen hat, versprach auch im nächsten 
Jahr wie bisher  die Zusammenkunft zu organisieren.                                                              Egon Krieger

Heute im Oktober 2017
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Spendenübergabe an die Deutsche Leukämie Forschungshilfe – 
Aktion für krebskranke Kinder, Ortsverband Mönchengladbach

Das Königshaus 2016/2017 der St. 
Josef Schützenbruderschaft Geisten-
beck hat während ihres gesamten 
Schützenjahres auf persönliche Ge-
schenke verzichtet und stattdessen 
eine Spendenaktion, zugunsten der 
Deutschen Leukämie-Forschungshil-
fe – Aktion für krebskranke Kinder, 
ins Leben gerufen. Die Aktion star-
tete mit den Krönungsfeierlichkeiten 
am 1. Oktober 2016 und endete mit 
dem Königsehrenabend am 26. Au-
gust diesen Jahres. Vielfältig wurde 
diese Aktion unterstützt. Einige Bei-
spiele sind: Gastgeschenke befreun-
deter Bruderschaften und Vereine bei 
offiziellen Anlässen, überlassen der 
Kollekte beim ökumenischen Gottesdienst am Schützenfest-Montag durch die beiden Geistlichen Dietmar 
Jung und Johannes van der Vorst sowie private Zuwendungen von Freunden. Außerdem durfte während des 
Schützenfestes gegen eine kleine Spende völlig ungestraft über den, nicht gerade hochgewachsen König, 
gelästert werden. Hier erwies sich die Schützengruppe des Königs, die Schwarzen Husaren, als besonders 
kreativ in liebgemeinten Wortschöpfungen und daher als besonders spendierfreudig. 
Der stellvertretende Vorsitzende der DLFH – Ortsverband Mönchengladbach, Dr. Wolfgang Müller, in Mön-
chengladbach bestens bekannt als ehemaliger Chefarzt der Kinderklinik im Krankenhaus Neuwerk, als Mit-
begründer der Insel Tobi im gleichen Krankenhaus, übernahm, gemeinsam mit dem Vorsitzenden und der 
Schatzmeisterin John und Erika MacDonald, symbolisch die Spende während der Krönungsfeierlichkeiten für 
den neuen Geistenbecker Schützenkönig.
Voller Stolz konnte der gerade entthronte Schützenkönig Rolf Wateler verkünden, dass die Aktion bis zum 26. 
August 1.700 Euro an Spenden erbracht hat. Unmittelbar danach wurden durch sehr großzügige Einzelspen-
der weitere 300 Euro, zweckgebunden für diese Aktion überwiesen. So konnte Rolf Wateler verkünden, dass 
eine Summe von 2000 Euro als Spende überwiesen wurden. Noch einmal bedanke er sich bei allen Spendern, 
die dieses herausragende Ergebnis möglich gemacht haben.
In seiner Dankesrede betonte Herr Dr. Müller, wie wichtig es ist, die Forschung und junge Forscher zu unter-
stützen und Behandlungsmethoden zu entwickeln, die die Chemotherapie ersetzen können. Er stellte heraus, 
dass in den 60er und 70er Jahren die Diagnose einer Leukämie gleichbedeutend ein Todesurteil war. Ein 
wunderbares Ergebnis ist es, das heute Heilungsraten zwischen 70 und 90 % zu verzeichnen sind.

Rolf Wateler, Pressesprecher

Von links: Schützenkönig 2016/2017 Rolf Wateler, 2. Vorsitzender
DLFH Dr. Wolfgang Müller, Schatzmeisterin DFLH Erika MacDonald, 
1. Vorsitzender DFLH John MacDonald                               FOTO: ULRICH WATELER
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Ergänzung zur Gottesdienstordnung – Besondere Kollekten:

SL SM HG

Samstag / Sonntag, 2. / 3. Dezember
Kollekten für unsere Kirchen

Samstag / Sonntag, 9. / 10. Dezember
Kollekten für die Kirchenkasse der Pfarre

Samstag / Sonntag, 16. / 17. Dezember
Kollekten für die Messdienerarbeit

Samstag / Sonntag, 23. / 24. Dezember
Kollekten für Adveniat

Montag, 1. Weihnachtstag 25. Dezember
Kollekten für Adveniat

Dienstag, 2. Weihnachtstag 26. Dezember
Kollekte für die Kirchenkasse der Pfarre

Samstag / Sonntag, 30. / 31. Dezember
Kollekte für die Kirchenkasse der Pfarre

SL

Das Sakrament der Taufe empfingen:

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:

HG

Am Freitag, den 1. Dezember, ab 
19.00 Uhr, lädt die St. Josef Schüt-
zenbruderschaft zum Glühwein-
abend auf dem Kirchplatz ein. 

HG

Ab dem 1. Dezember findet wieder 
der lebendige Adventskalender 
statt. Näheres auf den Plakaten und 
siehe Seite 19.

HG



Orgelmusik zur Marktzeit am Dienstag 
5. Dezember von 9.45 - 10.15 Uhr SL

Seniorentagesstätte 
Odenkirchen

16. Dezember Bingo-Nachmittag
montags, dienstags, mittwochs: Skat
donnerstags:   Rommé-Spiele
freitags:           Rummy-Cup-Spiel
gespielt wird jeweils ab 13.00 Uhr, Ende offen.
Die Bingo-Nachmittage finden immer samstags 
um 14.00 Uhr statt.
Gedächtnistraining jeden 1. Dienstag im 
Monat um 15.30 Uhr.
Singkreis 14-tägig montags um 14.00 Uhr, 
Leitung Herr Reichert.
Informationen zu den Veranstaltungen unter der 
Telefonnummer 02166 – 60 47 92.
Die Seniorentagesstätte, Zur Burgmühle 33 a, 
ist geöffnet montags - freitags 
von 12.00 - 18.00 Uhr.

Advents- und Weihnachtsliedersingen 
am Sonntag, 10. Dezember um 
16.00 Uhr.

SL

Am Sonntag, den 3. Dezember 
findet  von 10.30 bis 17.00 Uhr 
wieder die Talentbörse im 
Pfarrheim statt. 

HG

Offene Kirche am Dienstag 
5. Dezember um 19.00 Uhr. SM

Die Messfeiern am Dienstag, 5. und 
19. Dezember um 18.00 Uhr werden 
als Rorate-Messen gehalten. 

SL

In der Messfeier am Samstag, 
9. Dezember um 18.00 Uhr werden 
die Jahresgedenken für die Verstorbenen 
der vergangenen fünf Jahre gelesen.

SM

Am Sonntag, den 10. Dezember 
findet von 10.30 - 13.00 Uhr die 
Kommunionkleiderbörse im Pfarr-
heim statt. 

HG

Am Dienstag, 12. Dezember um 
18.00 Uhr wird anstelle der Hl. Messe 
ein Bußgottesdienst gefeiert.

SL

Fatima Rosenkranzandacht am Mitt-
woch 13. Dezember  um 15.00 Uhr. SL

Am Donnerstag, den 14. Dezember 
sind unser Büchermarkt und 
das Café Bergstation von 
14.30 - 18.30 Uhr geöffnet. 

HG

Abendlob am Mittwoch 27. Dezember 
um 19.00 Uhr. SL

Am Samstag, den 16. Dezember 
sind unser Büchermarkt und 
das Café Bergstation von 
11.30 - 14.00 Uhr geöffnet.

HG

12 Termine
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Wichtig!
Liebe Besucher 
unserer Gottes-
dienste, wie Sie wissen, wird alles dafür getan, 
dass die Gottesdienstordnung in gewohnter 
Weise aufrecht erhalten wird. Wir bitten um Ihr 
Verständnis dafür, dass es trotzdem gelegentlich 
zu kurzfristigen Änderungen kommen kann. 
Achten Sie daher bitte besonders auf 
Ankündigungen und Aushänge.   

Das Pastoralteam

SMSL HG

Fehlerteufel
„Charme setzt kleine Fehler voraus, die man über-
decken muss.“                                  Boleslaw Barlog

Sollte der Fehlerteufel zugeschlagen haben, bitten
wir dies zu entschuldigen.  

Das Redaktionsteam

Notizen

Schmökerspaß in unserer Bücherei. 
Hier finden Sie nicht nur für jeden Lesege-
schmack das richtige Buch, sondern auch 
Zeitschriften zu verschiedenen Themen und DVDs.
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag 10.00 -12.00 Uhr, Mittwoch 15.30 - 
18.00 Uhr, Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr.

SL

Unsere Kirche ist dienstags und freitags 
von 10.00 - 12.00 Uhr für Besucher 
geöffnet.

SL

Unsere Caritas bedankt sich herzlich bei 
allen, die zum Erntedank Lebensmittel 
gespendet haben. Mit Ihrer Spende konnte 
vielen Bedürftigen geholfen werden. 

SL

Gottesdienste am Heiligen Abend in unserer Pfarrei im Überblick

WO  WANN  WAS
  15.30 Uhr  Krippenfeier für Klein- und Kindergartenkinder
  17.00 Uhr  Familienwortgottesdienst  mit Kommunionfeier
  22.00 Uhr  Christmette 

  14.30 Uhr  Krippenfeier für Kinder  
  18.00 Uhr  Christmette

  16.00 Uhr  Familienwortgottesdienst mit Kommunionfeier und Krippenspiel
  18.00 Uhr  Christmette

Seniorenheim
Am Pixbusch 15.30 Uhr  Wortgottesdienst für Senioren

SL

SM

HG

Unsere Adventsgottesdienste 
stehen wie immer unter einem 
gemeinsamen Thema. 
Näheres auf den Plakaten und auf Seite 2.

HG

Am Donnerstag, den 28. Dezember 
findet ab 14.30 Uhr die DRK 
Blutspende im Pfarrheim statt.

HG
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WGD = Wortgottesdienst   

Datum St. Michael Heilig Geist

09.12.

16.12.

01.12.

19.12.

Fr

Sa

Sa

Di

15.12.Fr

29.12.Fr

St. Laurentius taG

21.12.Do

1. ADVENDSSONNTAG 1. ADVENDSSONNTAG

Sa 02.12.18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Messdieneraufnahme
03.12.So 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier11.00 Uhr Hl. Messe

12.00 Uhr Tauffeier
09.30 Familienmesse mit Tauffeier

05.12.Di

07.12.Do

06.12.Mi

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier18.00 Uhr Vorabendmesse18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

10.12.So11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

12.12.Di

13.12.Mi

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

17.12.So 09.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Roratemesse

09.30 Uhr Hl. Messe

08.12.Fr

2. ADVENDSSONNTAG 2. ADVENDSSONNTAG

Do 09.30 Uhr Hl. Messe

3. ADVENDSSONNTAG 3. ADVENDSSONNTAG

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 15.00 Uhr Hl. Messe der vietnamesischen Gemeinde
18.00 Uhr Vorabendmesse

11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

20.12.Mi

09.30 Uhr Hl. Messe

4. ADVENDSSONNTAG - HEILIGABEND

23.12.SaDer WGD entfällt!

24.12.So 14.30 Uhr Krippenfeier
15.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier im Altenheim Am Pixbusch
18.00 Uhr Christmette

Der WGD entfällt!

15.30 Uhr Krippenfeier
17.00 Uhr Familienwortgottesdienst mit Kommunionfeier
22.00 Uhr Christmette

16.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier und Krippenspiel
18.00 Uhr Christmette

14.12.

09.30 Uhr Hl. Messe

07.45 Uhr Schulgottesdienst des Gymnasiums

18.00 Uhr Roratemesse

10.30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Am Pixbusch

18.00 Uhr Bußgottesdienst

26.12.Di11.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendmesse 

19.00 Uhr offene Kirche

15.00 Uhr Fatimaandacht

07.45 Uhr Schulgottesdienst des Gymnasiums

27.12.Mi15.00 Uhr Hl. Messe im  evangelischen Altenheim
19.00 Uhr Abendlob

28.12.Do 09.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Bußgottesdienst

18.00 Uhr Bußgottesdienst

4. ADVENDSSONNTAG - HEILIGABEND

WEIHNACHTEN WEIHNACHTEN

25.12.Mo11.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr „Ein etwas anderer Gottesdienst“

09.30 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr Hl. Messe

SILVESTER - NEUJAHR SILVESTER - NEUJAHR

Sa 30.12.18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 18.00 Uhr Vorabendmesse

31.12.So18.00 Uhr Jahresschlussmesse der Pfarre 18.00 Uhr Jahresschlussmesse der Pfarre in St. Laurentius

01.01.Mo11.00 Uhr Neujahrsmesse der Pfarre in St. Michael 11.00 Uhr Neujahrsmesse der Pfarre
18.00 Uhr Jahresschlussmesse der Pfarre in St. Laurentius

11.00 Uhr Neujahrsmesse der Pfarre in St. Michael

22.12.Fr 09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der GGS Steinsstraße11.15 Uhr Schulgottesdienst der KGS Bell
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Dieses Versprechen von Jesus ist zwar schon alt, aber es gilt immer noch...! 

Wir hoffen, dass alle Kinder in den Wochen der Vorbereitung auf das Fest ihrer Erstkommunion viele Erfah-

rungen machen können, in denen sie spüren können, dass unser Gott ein „Gott-mit-uns“ ist, der unser Leben 

liebend begleitet.

Neben den gemeinsamen wöchentlichen Treffen seit dem Ende der Herbstferien haben wir am 12. November 

den Eröffnungsgottesdienst des Vorbereitungsweges in Heilig Geist miteinander gefeiert. 

In einem weiteren Familien- Gottesdienst am 1. Advent um 9.30 Uhr in St. Michael werden wir dann 

miterleben, wie (Kommunion)Kinder „bei ihrem Namen gerufen werden“ und fortan durch die Taufe zur 

Gemeinschaft der Christen (sprich: „Herde“) des guten Hirten gehören.

Maren Lünendonk und Ursula Kutsch

   
   

    
    

   „Ich bin der gute Hirte...!“

Wer hat – wie der heilige Nikolaus – ein großes Herz für Kinder?   

 Es ist schon seit Jahren gute Tradition, dass wir in der Pfarre St. Laurentius im 

Rahmen eines Familiengottesdienstes „Nikolaussäcke“ befüllen. So wollen wir 

es auch in diesem Jahr halten:

 Am 1. Advent (3. Dezember) feiern wir zusammen mit allen Kommunionkin-

dern und deren Familien einen Gottesdienst um 9.30 Uhr in St. Michael. 
Im Anschluss sammeln wir wieder lauter kleine „Überraschungen“ 
für Kinder im Alter von 1 – 14 Jahren, z.B. Bücher, Bastelsachen, Spiele, 

CD’s, Malstifte…Die eingepackten Geschenke bitte dabei mit einem Aufkleber 

oder Anhänger versehen, damit sie dem richtigen Alter der Kinder zugeordnet 

werden können. Wir verschenken auch gerne eine Kostprobe Ihrer (selbst ge-

backenen) Plätzchen. Alle Geschenke kommen Kindern zu Gute, die sonst an 

Heiligabend „leer ausgehen würden“. 

Im Namen dieser Kinder sage ich allen großen und kleinen „Nikoläusen“ schon 

jetzt ein ganz herzliches DANKESCHÖN!                                                                                 
Ursula Kutsch
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Firmvorbereitung 2018
Die Firmung ist ein Sakrament der Bestärkung und Entscheidung. Es wird in unserer Gemeinschaft der Ge-
meinden (GdG-MG-Süd: Odenkirchen Wickrath) deshalb in der Regel im Alter von 16 Jahren gespendet, 
wenn junge Menschen erste mündige Entscheidungen über ihr Leben treffen: 

Welchen Schulabschluss strebe ich an? Wie geht mein Weg nach der Schule weiter? 
Welche Ausbildung passt zu mir? Welchen Berufswunsch möchte ich verfolgen? 
Wie möchte ich mein Leben gestalten? Was trägt mich? Was gibt mir Kraft? 
Woran orientiere ich mich? Wo erfahre ich Unterstützung? Wie gewinne ich eine Entscheidungshilfe? 
Wo spielt mein Glaube in meinem Leben eine Rolle? Welche Ziele habe ich in meinem Leben? 

Wir schreiben die Jugendlichen vom Jahrgang 1. Juli 2001-September 2002 nach den Herbstferien auf dem 
Postweg an und laden ein zum Start der Firmvorbereitung im Januar 2018.
Das Sakrament der Firmung spendet Weihbischof Karl Bosch am Samstag, den 26. Mai 2018 
sowie am Sonntag, den 27. Mai 2018 in unserer GdG.
Wer sich dafür interessiert und versehentlich keine Information auf dem Postweg erhalten hat, melde sich 
bitte umgehend bei Christina Bettin, Telefon: 680862 oder per E-Mail: ch.bettin@web.de.

Christina Bettin, Gemeindereferentin

Herzliche Einladung zu                                        ,
einer persönlichen Auszeit, zu Exerzitien im 
Alltag im Januar 2018.
Wie schon in den vergangenen Jahren sind Sie wieder herzlich eingeladen, 
das neue Jahr mit einer ganz besonderen persönlichen Auszeit und Orien-
tierungsphase zu beginnen. „Time out“ sind fünf Wochen der Exerzitien im 
Alltag. 
Der Auftakt und eine Einführung finden am Montag, den 8. Januar 
2018 um 18 Uhr statt. An den vier folgenden Montagen betrachten wir 
jeweils einen Abschnitt einer Biblischen Geschichte. 
Den Abschlussabend mit kulinarischem Ausklang haben wir am Donnerstag, den 8. Februar 2018 
ebenfalls um 18 Uhr.
Wir treffen uns jeweils in der Kapelle des Altenheims in Wickrath, Kreuzherrenstraße 24.
Diese Form der Exerzitien bietet die Möglichkeit in persönlicher Stille, im Gebet sowie in der Betrachtung 
der biblischen Botschaft immer wieder den Alltag aus christlicher Perspektive in den Blick zu nehmen. Die 
Gruppe eröffnet darüber hinaus einen geschützten Raum zu Austausch und Ermutigung. 
Anmeldungen sind bis zum 22. Dezember im Pfarrbüro St. Laurentius (Tel: 9649511 oder als Mail: ch.bettin@
web.de) möglich. Es wird ein Kostenbeitrag von 10,00 Euro erhoben.
In den Vorjahren fanden sich übrigens ganz gemischt alle Altersgruppen. Also nur Mut!

Christina Bettin, Gemeindereferentin

Time-ouT 
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Kirchenmusik in Liturgie und Konzert

22.00 Uhr, St. Laurentius
Christmette, Lieder zum Weihnachtsfest mit dem 
Kirchenchor. Musikalische Einstimmung ab 21.30 Uhr.

 1. Weihnachtstag, 25. Dezember
11.00 Uhr, St. Laurentius
Hochfest der Geburt Christi, Musikalische Ein-
stimmung ab 10.45 Uhr. Werke von J.S. Bach u.a. 
Julia Müllers - Sopran, St. Borkenfeld-Müllers – Orgel.

 Mittwoch, 27. Dezember
19.00 Uhr, St. Laurentius
Abendlob: Schola gregoriana, Jugendchor St. Lau-
rentius, Ltg. St. Borkenfeld-Müllers. Geistliche Beglei-
tung: Diakon Wilfried Elshoff.
Das aktuelle Programm stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht abschließend fest. Bitte entnehmen Sie 
es dem Aushang an der Infotafel Kirchenmusik, den 
Schaukästen und der Presse. 

 Vorschau:
Das traditionelle Neujahrskonzert findet statt 
am Sonntag, 14. Januar 2018, um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Laurentius.
Zu Gast ist das aus 10 Musikern bestehende 
Ensemble NIEDERRHEIN BRASS. Mit Werken von 
Richard Strauss, Egène Gigout, Gustav Holst, 
Johann Sebastian Bach u.a. erklingt festliche Musik 
zum Jahresbeginn, teilweise im Zusammenspiel 
mit unserer RENSCH-Orgel und durchaus noch 
nachweihnachtlich geprägt.
Karten zum Preis von 10 Euro, inkl. 1 Glas Prosecco, 
erhalten Sie bei den Mitgliedern des Fördervereins, 
im Anschluss an die Gottesdienste und im Pfarrbüro.

Stephanie Borkenfeld-Müllers
Tel. 02166 / 68 06 26
stephanie.borkenfeld-muellers@t-online.de

 1. Adventssonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr, St. Michael
Lieder zum Advent mit dem coro michaelis. Musi-
kalische Einstimmung in den Advent ab 9.15 Uhr.
11.00 Uhr, St. Laurentius
Musikalische Einstimmung ab 10.45 Uhr.

 Dienstag, 5. Dezember
10.45 – 10.15 Uhr, St. Laurentius
Orgelmusik zur Marktzeit: Wachet auf, ruft  uns 
die Stimme.

 2. Adventssonntag, 10. Dezember
11.00 Uhr, St. Laurentius
Musikalische Einstimmung ab 10.45 Uhr.
16.00 Uhr, Adventssingen in St. Laurentius
Chöre und Instrumentalisten aus unseren Gemeinden 
musizieren zum Advent.
Im Anschluss daran bietet der Förderverein Kirchen-
musik selbst gebackene Plätzchen, Glühwein, Kinder-
punsch und schöne Kleinigkeiten zum Kauf an.

 Donnerstag, 14. Dezember
17.00 – 17.30 Uhr, St. Laurentius
Lebendiger Adventkalender – gestaltet von den 
Mitgliedern des Kinder- und Jugendchores und den 
Kommunionkindern.
19.30 Uhr – 20.00 Uhr, St. Michael
½ Stunde Auszeit im Advent – gestaltet vom coro 
michaelis.

 3. Adventssonntag, 17. Dezember
11.00 Uhr, St. Laurentius
Musikalische Einstimmung ab 10.45 Uhr.

 Heilig Abend, 24. Dezember
18.00 Uhr, St. Michael
Familienchristmette, der coro michaelis singt Lieder 
zur Weihnacht. Musikalische Einstimmung ab 17.30 Uhr.
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Herzliche einladung zum mitmachen beim Lebendigen adventskalender 
in Heilig geist macht hoch die Tür, die Tor macht weit…
Viele liebe Menschen öffnen in diesem Jahr erneut ihre Türen und heißen uns herzlich willkommen zu einer 
kleinen Auszeit im Advent. Das ist wunderbar, und ich sage schon mal jetzt ein herzliches  Danke. Die Erfah-
rung der letzten Jahre zeigt, wie vielfältig, bunt und einfach liebevoll die einzelnen Tage vorbereitet werden 
und welche Talente in jedem Einzelnen stecken – ein echtes Geschenk des Himmels. So laden wir in diesem 
Jahr wieder zum Mitmachen und Dabeisein herzlich ein. Wie immer, so weist uns wieder ein  Stern mit dem 
Datum des jeweiligen Tages den Weg zum Haus des Gastgebers. Etwa eine halbe Stunde sind wir zusammen, 
um gemeinsam zu beten, zu singen, Geschichten zu hören und zum Schluss noch ca. eine Viertelstunde bei 
einem Getränk und ein paar Plätzchen das Beisammensein ausklingen zu lassen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Jeder kann kommen – so wie er kann und möchte. Wir beginnen an 
jedem Abend um 19 Uhr. Hier nun die Adressen und Termine der Gastgeber:

01.12.  Kirchplatz, Stapper Weg 331 
04.12.  evgl. Kirchengemeinde, Geistenbecker Feld 3
05.12.  Gerber Straße 25
06.12.  Geistenbecker Feld 58
07.12.  Cafe´Bergstation, Stapper Weg 331
08.12.  Geistenbecker Feld 18  
11.12.  Gotzweg 234
12.12.   Schroffstraße 7
13.12.  Kuhlenweg 39
14.12.  Kirche Heilig Geist, Stapper Weg 
15.12.  Odenwaldstraße 16  
18.12.  Gotzweg 216
19.12.  Gotzweg 89
20.12.   Kindergarten Heilig Geist, Stapper Weg 333
21.12.   Reststrauch 46
22.12.  Kirche Heilig Geist, Stapper Weg 

Alle sind  herzlich willkommen; wir freuen uns auf Sie und Euch alle. 
Rita Weber, Gemeindereferentin

imPRessum Herausgeber: Pfarrei St. Laurentius, Redaktion: Ehrenamtliches Redaktionsteam, Redaktionsanschrift: 
Pfarrei St. Laurentius, Von-der-Helm-Str. 21, 41199 Mönchengladbach, Gestaltung/Layout: Angelika Schreiber und Jan 
Honsbrok, Druck: Gemeindebrief Druckerei, 29393 Groß Oesingen, Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträ-
ge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wieder. Leserbriefe: Für Leserbriefe ist 
die Redaktion dankbar, ohne den Abdruck zu garantieren.
E-Mailadresse des Pfarrbrief-Redaktionsteams: pfarrbrief@st-laurentius-mg.de
Auflage: 4500 Stück, Erscheinungsweise: monatlich (10-mal jährlich)
Redaktionsschluss: 30. November für die Doppelausgabe Januar / Februar 2018
                            31. Januar 2017 für die Ausgabe März 2018
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AchtUNG! tErMINäNDErUNG 
beim „Lebendigen Adventskalender“ in Odenkirchen

Aktuell erreicht uns die Nachricht, dass sich drei Termine für den Bereich Odenkirchen geändert haben:

Am 4. Dezember öffnet das Ev. Altenheim die Pforten.
Dafür übernimmt Jürgen Fischer den Termin am 13. Dezember vor der Ev. Kirche.
Die Tür zum 22. Dezember öffnet die Senioren Tagesstätte auf der Burgmühle 33 c.

Nachfolgend die aktuelle Liste, die die getauschten Termine enthält. Sie wird auch noch in den Kirchen 
ausgehängt.                                                                                                                     Volker Reichardt

04.12. Sigrid Marx / Evangelisches Altenheim                                                                           
05.12. Offene Kirche in St. Michael                                                                          
06.12. Kath. Burg-Kindergarten, Burgstraße
07.12. Frauenbücherei, von-der-Helm-Straße 21 
08.12. Dagmar Willems und Robert Krah, Breslauer Straße 48 
11.12. Tiergarten Odenkirchen
12.12. M. Lersch/Kindergarten Nikolaushof
13.12. Jürgen Fischer /Evangelische Kirche am Martin-Luther-Platz 
14.12. Kinderchor / Kommunionkinder Kirche St. Laurentius
15.12. Messdiener St. Laurentius/Burgturm
18.12. Familie Habrich/Floß, Roggenweg 18
19.12. „Kleeblatt“ (Alltagshilfe – Demenzbetreuung) / Burgfreiheit 88 
20.12. Familie Reichardt, Kelzenberger Weg 43
21.12. Fam. Goebel-Breuckmann, Elsternweg 26
22.12. Ök. Seniorentagesstätte Odenkirchen Burgmühle 33 c 

19.00 Uhr
19.00 Uhr
17.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
17.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
18.00 Uhr

Offene Kirche in St. Michael – spannender erster Dienstag im Monat
Im Dezember bietet es sich an, die „Offene Kirche in St. Michael“ im Rahmen der Reihe „Lebendiger Advents-
kalender“ als eines der Türchen des Adventskalenders zu gestalten.
 Alle, die sich etwas näher mit der Gestalt des Heiligen Nikolaus befassen möchten, sind herzlich eingeladen 
zu schauen, was sich hinter der Tür verbirgt.
Wir treffen uns am 5. Dezember bereits um 19 Uhr und würden uns freuen, wenn möglichst viele mit uns 
auf den Spuren des „Heiligen Mannes“ mitgehen würden.
Und ein Blick voraus: Wegen der Weihnachtsferien entfällt der Besinnungsabend im Januar. Die nächste 
„Offene Kirche“ findet am 6. Februar, dann wieder um 20 Uhr, statt.
Das Thema stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.                                                    Volker Reichardt
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Kommunionkleiderbörse
Natürlich findet in diesem Jahr in Geistenbeck wieder eine Kommunionkleiderbörse statt. Gebrauchte Mäd-

chen- und Jungenbekleidung sowie Accessoires für den großen Tag werden zu günstigen Preisen angeboten. 

Ein Teil des Erlöses kommt wie immer unserer Gemeinde zu Gute. Wir freuen uns auf viele Besucher am 
zweiten Adventssonntag, den 10. Dezember zwischen 10.30 Uhr und 13 Uhr im Pfarrheim 
Heilig Geist.                 Für den Gemeinderat Jenny Schlossmann

Bücher und Cd zum „dahin schmelzen“
Noch befinden wir uns im Jahr 2017, aber die Termine für das kommende Jahr stehen schon fest und kön-

nen auf einem im Büchermarkt ausgelegten Handzettel mitgenommen werden. Der Bücher- und CD-Markt 

verspricht wie immer im Dezember wieder das volle Programm. Neue Spenden sind einsortiert und stehen 

geordnet zur Verfügung. Danke sagen wir allen Spendern von Büchern, CD oder Spielen und den Käufern. 

Das Bücherteam kann die Einnahmen weitergeben an  soziale und caritative Einrichtungen, wie im ganzen 

Jahr geschehen. Auch die Einnahmen aus dem Verkauf auf dem Odenkirchener Lichtermarkt sind an die 

Einrichtung Kuhle 8 weitergeleitet worden.

Der Büchermarkt hat geöffnet am Donnerstag, 14. Dezember von 14.30 – 18.30 Uhr und am Sams-
tag, 16. Dezember, in der Zeit von 11.30 – 14 Uhr, Ort ist das Pfarrheim Heilig Geist, 41199 MG-

Geistenbeck, Stapper Weg 331, Parkplätze sind direkt am Eingang und die neue Haltestelle der Buslinie 14 

befindet sich ganz in der Nähe am Gotzweg oder an der Sparkasse Geistenbeck.

                                Für das Bücherteam Irmgard Selker

Liebe gemeinde, 
ich freue mich in diesem Jahr wieder mit interessierten 
Sängerinnen und Sänger in der Christmette am 
Heiligen Abend um 18 Uhr in Heilig Geist 
moderne und traditionelle deutsche Weihnachtslieder 
zu singen und so die Mette festlich zu gestalten. 

Wir freuen uns auf Sie.
   
Ihr Georg Foitzik, Chorleiter & Organist
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Krippchen  gucken  in  St. Laurentius
Auch in diesem Jahr sind Sie in der Weihnachtszeit zum Besuch der Krippe in der Kirche St. Laurentius in 
Mönchengladbach Odenkirchen herzlich eingeladen.
Darum ist zusätzlich zu den Gottesdiensten die Kirche an folgenden Terminen geöffnet. 
Die geplanten Termine sind:
Mittwoch 27.12.2017 von 15 - 17 Uhr;
Donnerstag   28.12.2017 von 15 - 17 Uhr;  
Freitag  29.12.2017 von 10 - 12 Uhr  und von 15 - 17 Uhr; 
Samstag  30.12.2017 von 15 - 17 Uhr;
Dienstag        02.01.2018 von 15 - 17 Uhr;
Mittwoch      03.01.2018 von 15 - 17 Uhr;  
Donnerstag  04.01.2018 von 15 - 17 Uhr;
Freitag          05.01.2018 von 10 - 12 Uhr  und von 15 - 17 Uhr;
Samstag       06.01.2018 von 15 - 17 Uhr;
Sonntag  07.01.2018 von 14 - 16 Uhr.

Nur mit Ihrer Hilfe können wir in an diesen Terminen die Kirche St. Laurentius zusätzlich öffnen. Wir hoffen 
auf Ihre Hilfe und danken Ihnen im Voraus.    Für den Gemeinderat 

Thomas Boldt

O, du Fröhliche?
Am 25. Dezember, erster Weihnachtstag, findet wie in den Vorjahren ein etwas anderer 

Gottesdienst in der Kirche Heilig Geist statt.

Diesmal wurde er von Mitgliedern unseres Gemeinderates vorbereitet. Wie immer bereichert unser  

Gospelchor Spiritual Soundwaves den Gottesdienst zum Thema „Oh, du fröhliche!?“. 

Sind wir noch fröhlich? Wann sind wir fröhlich? Mit wem sind wir fröhlich? 

Das wollen wir an diesem Tag herausfinden. 

Im Anschluss findet ein kleiner Umtrunk statt! Der Fröhlichkeit wegen!?!?!
                                                                                                                          Elke Mertens
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st. Josef schützenbruderschaft geistenbeck

2018 schon zum 25. mal Festkleiderbörse 

in mönchengladbach-geistenbeck

Die Idee eine Festkleiderbörse zu veranstalten hatte Brigitte Schlossmann mit ihrer 1991 innerhalb der 

St. Josef Schützenbruderschaft Geistenbeck gegründeter Gruppe „Trachtenfrauen“. Nach vielen Überlegun-

gen und Diskussionen über Form, Ort und Angebot konnte dann im Januar 1993 die erste Festkleiderbörse 

stattfinden. Der Andrang war unerwartet riesig. ca. 300 Kleider wurden in Kommission genommen. Be-

senstiele mussten die Kleiderständer stützen. Mit dem Erlös wurde das Christopherus Hospiz unterstützt. 

Von 1993 bis heute, und hoffentlich noch lange, wird die Festkleiderbörse immer am zweiten Januar-Wo-

chenende durchgeführt. Acht Jahre von der Gruppe Trachtenfrauen, und danach, bis heute, von Frauen der 

St. Josef Schützenbruderschaft, vorneweg immer noch Brigitte Schlossmann. 

Das Angebot wurde von anfangs reinen Schützenfestkleidern erweitert. Heute nehmen die Damen Schüt-

zenfestkleider, festliche Damenmode, Cocktailkleider und Abiballkleider in Kommission. Eine kleine Cafeteria 

mit selbstgebackenen Kuchen bietet kaufinteressierten Damen die Möglichkeit ihre männliche Begleitung zu 

„parken“, und auch selbst nach den anstrengenden Anproben einen Kaffee und leckeren Kuchen zu genie-

ßen. Tatkräftige Hilfe beim Auf- und Abbau der Kleiderständer und Umkleidekabinen erhalten die Damen 

von ihren Schützenbrüdern. Alle Beteiligten sind ehrenamtlich tätig, so dass der gesamte Erlös aus Gebühr, 

Verkaufsprovision und Kuchenverkauf jedes Jahr für einen sozialen Zweck zur Verfügung gestellt wird.  

So konnten bis heute über 26.000 € an die verschiedenen Einrichtungen gespendet werden: z.B. an das 

Christopherus Hospiz, die Deutsche Leukämiehilfe, Zornröschen, Kinderkrebshilfe, Elterninitiative HIV be-

troffener Kinder, Caritas MG Frühförderung behinderter Kinder, Babyklappe Neuwerk, Lichtblicke Radio 

90.1, Bethanien Kinderdorf Schwalmtal, Rettungsdienst MG (Tröste Teddys), Regenbogenland Düsseldorf, 

Krankenhaus Neuwerk Insel Tobi, AZEH e.V Schwungfeder Urftstraße. Ebenfalls konnten die örtliche Pfarre, 

Förderschule und Kindergärten unterstützt werden. 

Am 14. Januar 2018 findet die schon 25. Festkleiderbörse im Pfarrheim Heilig Geist Geistenbeck, 

Stapper Weg 331, 41199 Mönchengladbach, statt. Wie schon erwähnt nehmen die Damen Schützenfestklei-

der, festliche Damenmode, Cocktailkleider und Abiballkleider in Kommission. Die Kleiderannahme ist am 

Samstag, 13. Januar von 16.00 – 18.00 Uhr. Der Verkauf am folgenden Sonntag von 11.00 – 
16.00 Uhr. Wie immer ist der gesamte Erlös für einen sozialen Zweck bestimmt. Fragen beantwortet Brigitte 

Schlossmann gerne. Telefon 02166 187977 oder 02166 15050. 

               Für die Festkleiderbörse 

Brigitte Schlossmann
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Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefs,
zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel übermitteln wir Ihnen herzliche 

Grüße, im Namen aller Redaktionsmitglieder. Wir wünschen Ihnen allen, dass Sie Weihnachten 

als ein Fest der Freude und des Friedens im Kreise Ihrer Familien, Verwandten und Freunden feiern 

können. Ganz besonders möchten wir alle kranken und 

alleinstehenden Pfarrmitglieder grüßen sowie alle, die 

in diesem Jahr den Verlust eines lieben Menschen be-

klagen mussten. Ihnen wünschen wir, dass Sie gerade 

durch die Weihnachtsbotschaft neue Hoffnung finden 

und mit Zuversicht in das neue Jahr gehen können. 

Für das neue Jahr 2018 wünschen wir Ihnen allen 

Gesundheit, Zufriedenheit, Glück und Gottes Segen.

                                  Ihr Redaktionsteam

Als gemeinnützig anerkannt!
Der Förderverein St. Laurentius Odenkirchen ist nun offiziell als ge-
meinnützig anerkannt und ist damit berechtigt, Spendenquittungen 
auszustellen, die das Finanzamt anerkennt. Einen entsprechenden 
Bescheid hat der Vorsitzende Gerd Koch kürzlich erhalten. Die Grün-
dung des neuen Fördervereins wurde bereits am 26. Juni diesen Jahres 
beschlossen.
Es folgte die Abstimmung der Satzung mit dem Finanzamt Mön-
chengladbach sowie der bischöflichen Verwaltung. Die Vertreter aus 
Aachen haben an der Ausformulierung der Satzung mitgewirkt. Ein 
Punkt war Ihnen dabei besonders wichtig: Die Frage nach dem Ver-
einszweck. Es ist eindeutig geregelt, dass die Gelder des Vereins in 

jedem Fall der Gemeinde St. Laurentius zu Gute kommen, auch dann, wenn sich die heutigen kirchlichen 
Strukturen ändern sollten.
Da die Formalien erfüllt sind, gehen die Vorstandsmitglieder nun verstärkt an die Mitgliederwerbung. Mit-
glied kann man übrigens bereits ab 24 Euro im Jahr werden. 
Zur Zeit liegen bereits knapp 30 Mitgliedsanträge vor.
Interessierte erhalten Informationen und Mitgliedsanträge an der Infowand in der Pfarrkirche St. Laurentius 
oder direkt bei allen Vorstandsmitgliedern.

Tristan Koch, Beisitzer im Vorstand
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„gemeinsam gegen Kinderarbeit – 
in indien und weltweit!“
Unter diesem Motto werden sich auch im kommenden Jahr die Sternsinger 
unserer Gemeinden St. Laurentius, St. Michael und Heilig Geist wieder auf 
den Weg machen, um möglichst viele Menschen zu besuchen und ihnen 
Gottes Segen für das kommende Jahr 2018 zu bringen. Sie bringen den 
weihnachtlichen Segen der Liebe und Zuwendung Gottes zu allen Men-
schen. Außerdem sammeln sie Spenden für benachteiligte Kinder in der 
Welt. „Kinder helfen Kindern“, ist dabei die alljährliche Devise.

St. Laurentius
Wenn du in St. Laurentius mitgehen und dabei sein möchtest, wenn Sternsingergruppen den Menschen 
den Segen bringen und mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht, dann melde 
dich bei: Familie Koch – Tel.: 609560 - Email: gerdbirgitta@web.de oder Gabi Steinhäuser – Tel.: 139302 – 
Email: familiesteinhaeuser@arcor.de
Wir treffen uns das erste Mal am Dienstag, 2. Januar 2018 ab 15 Uhr im Jo-Gie-Haus, Gewänderaus-
gabe & Kronen (fertig) basteln.
Am Freitag, 5. Januar und Samstag, 6. Januar 2018 ab 9.30 Uhr beginnt dann die Sternsingeraktion.                                                                   

Für das Sternsingerteam, Dorothee Kempers

St. Michael
Unter der Leitung unseres Pfadfinderstammes werden wie in den Vorjahren in St. Michael wieder Sängerin-
nen und Sänger als Könige verkleidet durch unsere Gemeinde ziehen. Alle sind herzlich eingeladen die Aktion 
durch ihr großherziges Mittun zu unterstützen: Empfangen Sie die Sternsinger mit offenen Türen, Herzen und 
Portemonnaies.
Die Kinder werden am Samstag, den 6. Januar 2018 nach einer kleinen Aussegnung um 9 Uhr in der 
Kirche durch die Straßen unserer Gemeinde ziehen.

Christina Bettin, Gemeindereferentin

Heilig Geist
Wir freuen uns auch in der Gemeinde Heilig Geist, wenn möglichst viele Kinder die Sternsingeraktion unter-
stützen. 
Am 5. und 6. Januar 2018 ziehen wir – jeweils ab 15 Uhr – durch die Straßen von Geistenbeck.
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, bitten wir Sie um eine Anmeldung bis zum Jahresende – 
telefonisch im Pfarrbüro (Tel.: 17676) oder mit den Anmeldekarten, die im Advent am Schriftenstand hinten 
in der Kirche ausliegen. Unsere Sternsinger freuen sich, wenn viele aus unserer Gemeinde sie herzlich will-
kommen heißen und ihre Türen und Herzen für den Segen öffnen.

Für den Vorbereitungskreis, Rita Weber, Gemeindereferentin

Weitere Informationen im nächsten Pfarrbrief !
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Pfarrbüro: Eva Ohlms, Von-der-Helm-Str. 21, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
Bürozeiten: Mo, Mi + Fr von 9 - 12 Uhr, Di von 11 - 13 Uhr und Do von 15 - 18 Uhr
www.st-laurentius-mg.de                                                                 
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Pfarrheim: Eva Ohlms, Tel.: 60 56 35
Burgkindergarten: Karoline Küsters, Tel.: 60 95 17

Gemeindebüro: Eva Ohlms, Merodestr. 71, Tel.: 60 26 18, Fax.: 68 08 54
Bürozeiten: Mo von 16 - 18 Uhr + Do von 9 - 10.30 Uhr
E-Mail: st-michael@st-laurentius-mg.de
Pfarrheim: Elke Schmitz, Tel.: 96 11 00

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 176 76, Fax: 18 76 76
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
www.heilig-geist-geistenbeck.de
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de

Pfarrbrief-Redaktion:   pfarrbrief@st-laurentius-mg.de
Newsletter-Redaktion: newsletter@st-laurentius-mg.de
Homepage-Redaktion:  homepage@st-laurentius-mg.de

Pfarrvikar Michael Röring, Tel.: 57295 – MRoering@t-online.de
Pfarrvikar Pater Thomas Wittemann OMI, Tel.: 02182 / 82996-27 (Zentr.:-0)
wittemann@oblaten.de
Pastor Johannes van der Vorst, Tel.: 176 76 – heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Gemeindereferentin: Christina Bettin, Tel.: 68 08 62 – ch.bettin@web.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515 – ursula.kutsch@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Rita Weber, Tel.: 18 88 70 – rita.weber@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Gabriele Rütten, Tel.: 552751 - Gabriele.Ruetten@gmx.net

PSKF Sozialdienst Kath. Frauen
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 1 30 97-0
Priesternotruf – Handy: 0172 24 24 277 (bitte nur zur Spendung des Sakramentes der Kran-
kensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222



Auch an den Feiertagen für Sie da!
Der Mobile Mahlzeitendienst des Caritasverbandes

Lassen Sie sich verwöhnen:

 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs

 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritas- 
 zentren in Ihrer Nähe

 ■ von freundlichen, zuverlässigen Fahrer- 
 innen und Fahrern heiß geliefert

 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Telefon 02161 464674
www.caritas-mg.de

Mit Sicherheit ein frohes Fest

Schenken Sie Ihren Angehörigen die Sicher-
heit, dass im Notfall immer schnell Hilfe zur 
Stelle ist: Mit dem Caritas HausNotRuf oder 
dem Caritas MobilNotRuf können Sie sicher 
sein, das richtige Geschenk gefunden zu  
haben. Frohes Fest! 
Wir informieren Sie herzlich gern.

Telefon 02161 81020 
www.caritas-mg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 
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Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Eine gesetzliche Betreuung kann durch eine 
Vorsorgevollmacht verhindert werden.
Sinn einer solchen Vorsorgevollmacht ist es, einen 
Menschen seines Vertrauens zu bevollmächtigen 
der, falls eigenes selbstverantwortliches Handeln 
(z. B. durch Krankheit oder Unfall) nicht mehr mög-
lich ist, in meinem Sinne persönliches als auch finan-
zielles regeln darf. Es ist nicht so, dass automatisch 
der Ehepartner oder Kinder dies übernehmen können. 
Es ist durchaus möglich, dass ein amtlicher Betreuer 
durch das Amtsgericht eingesetzt wird, wenn keine 
Vorsorgevollmacht vorliegt. 
Vordrucke einer Vorsorgevollmacht liegen bei uns 
(Burgfreiheit 120) aus.

BEstattungshaus 
REInDERs
tel.: 02166-601409
Odenkirchen, Burgfreiheit 120
www.bestattungen-reinders.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.30 – 18 Uhr
Sa. 8 – 12 Uhr 

Luisental 61
41199 Mönchengladbach
Tel. 0 21 66 / 91 54 20
Fax 0 21 66 / 18 57 02
info@holzfinis.de

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch !

www.holzfinis.de

Fortitudo nostra clientium contentia

Guter Ratschlag ist teuer –
bei uns aber kostenlos!
Apotheker Pascal Pech
Ruhrfelder Str. 12
41199 Mönchengladbach
Telefon 02166/601105
Telefax 02166/601139
E-Mail: info@apolaurentius.de




